
Uf Gott chasch du vertroue 
RG 680 / G.EmK 371, Befiehl du deine Wege (CD Singet / Nr. 13)  
Melodie: Bartholomäus Gesius 1603 / Georg Philipp Telemann 1730 
Mundarttext: Christof Fankhauser 

2. Ir Angscht, i schwäre Zyte, denn we du truurig bisch, 
steit är a dyre Syte und hilft dir. Wüll Gott isch 
e starche Halt, är treit di, we du nümm wyter weisch, 
är kennt dys Härz, versteit di, we du ihn nid versteisch. 

3. Uf Gott chasch du vertroue und wüsse: Är isch da, 
uf sy Verheissig boue: är laat di nie la gah. 
Vertrou du dyni Wäge, das wo dir Sorge macht  
däm aa, wo mit sym Säge über dym Läbe wacht.
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